
Ein	Einwand	ist	gültig,	wenn...	
	
1) ...der	Vorschlag	die	Leistungsfähigkeit	des	Kreises	beeinträchtigen	würde.	

	
	

	
	

	
2) ...der	Vorschlag,	falls	angenommen,	eine	neue	Spannung	verursachen	würde.	

	
	

3) ...der	Einwand	entweder	auf	aktuellen	Daten	beruht	oder	als	berechtigt	
angenommen	werden	muss,	weil	der	Vorschlag	später	nicht	angepasst	werden	kann.	

	
	
	

	
	

	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
4) ...der	Einwand	eine	Spannung	wäre,	die	deine	Rolle	prozessieren	darf.	

	

	
	

ODER	wenn...	5)	...der	Vorschlag	der	
Verfassung	widerspricht:	

 

✔ 	  

Schränkt	dieser	Vorschlag	eine	
deiner	Rollen	ein...		
(Wenn	ja,	welche?)	

	

oder	

oder	

Würde	dieses	Problem	durch	die	
Annahme	dieses	Vorschlags	
entstehen...		(Wenn	ja,	wie?)	

	

oder	

Ist	dein	Einwand	ein	Argument,	
warum	dieser	Vorschlag	uns	
zurückwirft	oder	Schaden	
verursacht...			
(Wenn	ja,	wie?)	

oder	
...befürchtest	du,	dass	der	
Vorschlag	unnötig	oder	
unvollständig	ist?	

	

...ist	es	bereits	ein	Problem,	selbst	
wenn	der	Vorschlag	
zurückgezogen	werden	würde?	
	

...versuchst	du	einer	anderen	Rolle	
oder	dem	Kreis	zu	helfen?	
	

Weißt	du	sicher,	dass	der	Vorschlag	
diese	Wirkung	hätte...		

	

...oder	nimmst	du	an,	dass	so	etwas	
passieren	könnte?	

	

Im	Falle	einer	Annahme:	
Kann	dadurch	erheblicher	
Schaden	entstehen,	bevor	
wir	etwas	anpassen	
können...	
	

	

...ist	es	sicher	genug,	es	
auszuprobieren	–	in	
dem	Wissen,	dass	wir	
das	Thema	jederzeit	
neu	behandeln	
können?	

	

oder	

✖ 

✖ 

✖ 

 

✖ 

Berechtigter		
Einwand	

z.B.	„Kein	gültiges	Ergebnis	aus	einem	
Steuerungs-Meeting“	
„Außerhalb	der	Zuständigkeit	des	Kreises“	

	


